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Große Schiffstaufe
im Emder Außenhafen
Emden. Morgen wird im Em-

der Außenhafen der zweite Ba-
coliner-Neubau der ThYssen
Nordseewerke durch Karin
Feick getauft. Das 205 m lange
und 21 000 t tragende Schiff,
das neben 500 Containem auch
zwöIf Bargen ä 800 t in seinem
trnnern transportieren kann,
geht nach der für 10.45 Uhr vor-
gesehenen Taufe auf Fahrt in
die Emsmünctung, wozu zahl-
reiche in- und ausländische Gä-
ste erwartet werden.

Nach der Patentverleihung in der AuIa der Seefahrtschule in Leer stellten sich die frischgebak-
üää" r"piiäne auf Oronär Fahrt mit dem Leiter ihes Studienganges sowie dem laut Dekan
ö"16ü ;ilhtunneteiiigten weiblichen Anhang" der OZ-I(amera (y-on links): Helmut Häseker
ä""iärii,-e-ätJüo" wirit"iea Hutwalker, Rüiliggq Kosehik-(Künzell), Johanna,Mindrup,.rVolf
§"frtirreii,tat (Oldenburg), Almuth und Berthold Roßmann (Leer),.Joachim Rembold (Leer) und
oiä1ääiSr"clr tCastroöifauxel). Nicht im Bitd ist Jörg Peter-(Alt-rip), der schon am 21' Dezember
;il B;fähGurüiriug"is zum Kapitän auf Großer Fahit erhalten hatte' Aufn': Pennins

Gute Erfolge beim Modell Leer
, rf)rtrrchsteige r" zürn Ac-Patent

' 
Von der ,,Ausbildung vor'm Mast" bis zum Kapitän auf Großer'Fahrt

Leer, ,,ll[le Bereiche der
Seefahrtschule können hier
heute erleben, daß diese eine
Einheit ist," lobtb gestern vor-
mittag bei der Patentverlei-
hung an sechs Kapitäne auf
Großer Fahrt Dietrich Drews
als Dekan des Fachbereichs
Seefahrt der Fachhochschule
Ostfriesland in Leer das Leera-
ner Moilell des ,,Durchstei-
gens" von der ,rAusbildung
vor'm Mast" als Matrose über
das AM-Patent bis zum Kapi-
tän auf Großer Fahrt.

Es geht hierbei darum, daß
Inhaber des AM-Patents nach
ihrem hierfür viersemestrigen
Studium über ein Differenzse.
mester in das fünfte Studien-
halbjahr der sechssemestrigen
,A.usbildung zum Kapitän auf
Großer Fahrt,,durchsteigen"
können. Sie werden dann nor-
males Mitglied des Studiengan-
ges Kapitän auf Großer Fahrt
underfahren nicht wie an.ande-
rert 

"' Hochsehulerr ieihe Sonder-
behandlung. Bei dem jetzt ab-
geschlossenenr Studiengang mit
zwei _,,Durchsteigern" hat sich
das laut Drews unter anderem
deshalb ausgezeichnet bewährt,
weil die AM-Kapitäne viel aus
ihrer iängeren Praxis einbrin-
gen konnten.

Drews wies die jetzt in den
Beruf gehenden ,,Professio-
nals" darauf hin, daß sie ihren
Beruf nicht ausüben könnten
ohne das ihm entsprechende

Verantwortungsbewußtsein f ür
ihr Schiff, die Besatzung und
die von ihnen versorgte Gesell-
schaft. Lernen könne man das
nicht, die Dozenten hätten aber
auf diese Aufgabe hingewiesen.
Im übrigen sei der Standort
Leer des Fachbereichs Seefahrt
durch das Zusammengehörig-
keitsgefühl der hier zusammen-
arbeitenden Verantwortlichen
charakteristisch dafür, was für
den Berufsstand notwendig sei,
im kleineren Rahmen an Bord,
im größeren im Bereich der
ganzen Seeschiffahrt.

Für die Bezirksregierung We-
ser-Ems wies Abteilungspräsi-
dent Bernhard von Vietsch als
Vertreter des Präsidenten der
Wasser- und Schiffahrtsdirek-
tion Nordwest in Aurich darauf
hin, daß diese Bundesbehörde
in Niedersachsen gleichzeitig

hörde

ten genügen müssen. Sie könn-
ten vor sich selbst bestehen,
weil sie ,,eine nicht ermäßigte
Aufgabe" erfüUt hätten.

Die Sicherheit an Bord dehn-
te Vietsch auf die Sicherheit an
der Küste und auf deren Was-
serstraßen aus. Hier gebe es

echte Gefahrenbereiche, wenn
Schiffe mit wachsender Größe
passieren müßten; um zu ihren
Häfen zu gelangen' Die Sicher-
heit sei ein von Jahr zu Jahr
grtißer werdeqdes Problem wie
beispielsweise schon ,jetzt bei
den Öltankern.in der.Jade und
bei den für die Zukunft zu er-
wartenden Flüssig- und Petrol-

schutz des In-
teresses. Der der Öffent-
Iichkeit in
Sicherheit

die letzten

der rien zu kehren. Pro-
fessor trVinfried Hutwalker
überreichte anschließend die
Abschlußzeugnisse, Dieter
Drews die erstmals ausgehän-
digten Diplome nf,m
Wirtschaftsingenieur für See-
vefkehr und Bernhard von
Vietsch die Patente. Pen

Jahre..

der Ems.

sondern.auch

stehe der Umwelt-

die

auch mit einem
Förderkreises

und was


